
Frauenmärz   2013 
 
Veranstaltungen vom 01. bis 31. März 2013 
 
Ein starker Bezirk braucht starke Frauen 
 
 
►Arbei tsmarktpol i t ik  

►soziale Kompetenzen 
►interkul ture l le Öf fnung 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Bezirksamt Friedrichshain-Kreuzberg        
Frauen- und Gleichstellungsbeauftragte 
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Liebe Frauen! 
Das Frauen- und Gleichstellungsbüro des Bezirksamtes Friedrichshain-
Kreuzberg hat für Sie in Kooperation mit vielen bezirklichen und auch 
überbezirklichen Frauenprojekten und Institutionen ein vielseitiges 
Programm rund um den Frauenmärz 2013 zusammengestellt.  Wir 
wünschen Ihnen viel Spaß, viele Informationen und einen regen 
frauenpolitischen Austausch. 
Petra Koch-Knöbel    
Brigitte Westphal 
 
 
Frei tag           01.03 .2013         13:00 Uhr 

 
BAYOUMA Haus der AWO Spree-Wuhle e.V.  

 

Das Verborgene Museum - Die weibliche Seite der Kunst - 

Besuch der Ausstellung Anita Neugebauer, Porträt einer Fotografin, 
Galeristin und Sammlerin 

Das verborgene Museum hebt Werke von Künstlerinnen aus der Vergessenheit 
und entdeckt neue und interessante weibliche Kunst. Arbeiten von Malerinnen, 
Fotografinnen, Bildhauerinnen und Architektinnen werden so gewürdigt und im 
Zusammenhang mit der Lebensgeschichte der Künstlerin in einer Ausstellung 
präsentiert. Der programmatische Schwerpunkt, ausschließlich Kunst von 
Frauen auszustellen, ist bislang einzigartig.  
Das Verborgene Museum präsentiert zurzeit das Leben und Wirken der 
Fotografin, Galeristin und Sammlerin Anita Neugebauer. Zu sehen sind Werke 
historischer und zeitgenössischer Fotografinnen und Fotografen, die mit der 
Galeristin und untereinander einen thematischen bzw. ästhetischen Dialog 
aufnehmen. 
 
Ort: Schlüterstraße 70 - Berlin Charlottenburg 
Eintritt: 1,50 Euro, ermäßigt 0,50 Euro 
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Montag               04.03.2013        10:00-13:00 Uhr 
 

►Arbeitsmarktpoli t ik   

   

 ►soziale Kompetenzen 
         

  ►interkulturelle Öffnung 
 

Die Auftaktveranstaltung wird durch den Bürgermeister,  
Herrn Dr. Franz Schulz und die Frauen- und Gleichstellungsbeauftragte,  
Frau Petra Koch-Knöbel eröffnet. 
 

Arbeitsmarktpolitik für Frauen 
 

 „Nichts ist so beständig wie die Veränderung“ 

 von Arthur Schopenhauer  
 

Neues aus dem JobCenter und SGB II 
Anke Overbeck, Beauftragte für Chancengleichheit- und 
Migrationsangelegenheiten beim Jobcenter Berlin Friedrichshain – Kreuzberg 
 

Brücken bauen für eine nachhaltige Ausbildungsbeteiligung 
junger Frauen mit Migrationshintergrund  
  

Fatoş Topac, Projektleitung XENOS-Modellprojekt ARCA, 
FrauenComputerZentrumBerlin e.V. (FCZB) 
  
„lo é Du“ 
Stock auf Stock ab - Neues aus dem Vollprekariat"  
Zwei Kreuzbergerinnen verstricken sich in italo-deutschen 
Wortgefechten, über die viele unbezahlte Arbeit, die sie mit 
der Erwerbslosigkeit haben. 
Szenische Lesung mit Anna Katharina Pelkner  
und Cosima Santoro 
  

Informationsaustausch und Vernetzungsgespräche. 
Für das leibliche Wohl wird gesorgt 
 

Ort: Ehemaliges Rathaus Kreuzberg, BVV-SAAL 
Yorckstr. 4-11, 10965 Berlin  
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Montag          04.03 .2013          10:30 Uhr 

 
Türkischer Frauenverein Berlin e.V.  

Vortrag zum Theman  Frauengesundheit 
in Kooperation mit  FFGZ (Frauengesundheitszentrum) 

Wechseljahre – welche Veränderungen gibt es, was hilft bei Beschwerden? 
Cornelia Burgert, Dipl. Sozialpädagogin, Gesundheitsberaterin  
Im Anschluss werden wir gemeinsam Frühstücken und den 8. März feiern! 
 
Ort: Türkischer Frauenverein Berlin e.V. 
Jahnstr. 3, 10967 Berlin  
Tel. 692 39 56  
tuerkischer.frauenverein@gmx.de 
 
 
 
 
Montag        04 .03.2013      15:00-17:00 Uhr 

 
AWO Begegnungszentrum 

 
Infoveranstaltung in Kooperation mit dem Projekt Live e.V.   

 
„Anerkennung von Berufsabschlüssen von Akademikerinnen  aus  
dem Ausland“  
Ref: Dagmar Laube von Live e.V.  
 
Ort: AWO Begegnungszentrum 
Adalbertstr. 23a, 10997 Berlin  
Tel. 695 356-13 Fax: 695 356-34 
filiz.mueller-lenhartz@awoberlin.de 
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Dienstag           05.03.2013      10:00 Uhr 
 

FrauenComputerZentrumBerlin e.V. (FCZB) 
 

Schnupper-Angebot "Ran an Social Media" 
 

An Google, Facebook, YouTube, Twitter u.a. sozialen Plattformen u. 
Kommunikationsdiensten im Netz kommt  frau heute nicht mehr vorbei, wenn 
sie nicht abgehängt werden will. Entscheidend ist, mit diesen Werkzeuge 
gekonnt umzugehen, um sie zum persönlichen Nutzen einzusetzen, eigene 
Daten zu schützen, beruflich zu punkten oder einfach Spaß damit zu haben. 
Unsere PR-Frau Alexandrea Deak gibt einen ersten Einblick. 
 

Anschließend (11:00 Uhr) Infoveranstaltung für Fortbildungsinteressentinnen. 
 

Ort: FrauenComputerZentrumBerlin e.V. (FCZB) 
Cuvrystr. 1, HH 2. St., 10997 Berlin 
Tel: 617 970 –0 
info@fczb.de  
 

 
Dienstag           05.03.2013      19:00 Uhr 

 
FRIEDA Frauenzentrum   

Patenschaft in Madagaskar 
mit Ilka Lenz 

 
1996 bereiste sie zum 1. Mal die Insel Madagaskar und übernahm die 
Patenschaft des kleinen Daniel. Ilka Lenz berichtet über das alltägliche Leben 
der Menschen in Armut, die das Lächeln nicht verloren haben: „Das Lächeln 
liegt an der Straße von Mozambique.“  
 
Ort: FRIEDA - Frauenzentrum 
Proskauer Str. 7, 10247 Berlin,  
Tel. 422 42 76,  
frieda@frieda-frauenzentrum.de  
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Mittwoch           06 .03.2013         17:00-20:00 Uhr  

 
 

Integrationszentrum für ausländische Frauen und Familien Box 66 
 

  
Anlässlich des Internationalen Frauentages 2013 lädt das Team der Box 66 
interessierte Handarbeiterinnen in die Interkulturelle Kreativwerkstatt ein.  
  
Ort: Integrationszentrum für ausländische Frauen und Familien Box 66 
Sonntagstraße 9, 10245 Berlin   
Tel. 817 00 540 
box66@bqgankunft.de 
 
 
 
 
Mittwoch           06 .03.2013          19:00 Uhr  

 
KOBRA e. V.  

 
Vortrag: Online – Werkzeuge zur Berufsweggestaltung 

 
Berufliche Alternativen online erkunden  
 
Ort: KOBRA e.V. 
Kottbusser Damm 79, 10967 Berlin  
Tel. 695 923-0  
info@kobra-berlin.de 
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Mittwoch           06 .03.2013          19:00 Uhr  

 
Schokofabrik  

 
 
No one's fool 

 
Tanzfilm ca. 60min.:  
Christa Biedermann, präsentiert  
sich vor und hinter der Kamera und 
ganz gegenwärtig 
 
 

 
„Lass' die grüblerischen Gedanken aus dem Hirn rausfließen und genieße 
deine Gegenwart“, schrieb ihr eine Freundin im Jahr 1988. Und das sollte 
sie sich zu Herzen nehmen.  
Die Künstlerin arbeitet nach dem Prinzip „Eine Frau – Eine Kamera“ an 
verschiedenen Plätzen und die Filme sind unterlegt mit von 
Christa Biedermann eigens komponierter Keyboard- und Klavierbegleitung,  
die ihre Arbeiten abrunden. Ein Spiel mit BLAU. Luftig wie ein Pinselstrich.  
Die endlose Weite. Die blauen Berge. Die blauen Absurditäten lösen sich  
in blauen Wolken auf oder in dem berühmten blauen Dunst. In blaue Luft. 
In Berliner Blau. Verwischt wie ein blauer Pinselstrich. 
 
Ort: Frauenzentrum Schokoladenfabrik e.V. 
Seminarraum, Naunynstr. 72 
Tel: 615 29 99 
renatewitt@schokofabrik.de 
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Frei tag                 08 .03.2013      10:00-14:00 Uhr 

 
BAYOUMA Haus 

 
Frauenfrühstück im Cafè Sybille 

 
Anlässlich des Internationalen Frauentags,  
Frauenfrühstück im Café Sibylle 

 
Das Café Sibylle ist ein alteingesessener Zeitzeuge im denkmalgeschützten 
Teil der Karl-Marx-Allee. Hier wollen wir uns in gemeinsamer Runde an die 
Grundforderungen der Anfänge erinnern,  
die bis dato an Aktualität nicht verloren haben: gleicher Lohn für gleiche Arbeit, 
gleiche Bildungs- und Ausbildungschancen, soziale Sicherung von Frauen, 
politische Gleichberechtigung und Frieden.  
 
Kostenbeitrag: Selbstzahler 
Ort: Café Sybille 
Karl-Marx-Allee 72, 10243 Berlin Friedrichshain 

Anmeldung unter der Tel.  2904 91 36 erforderlich 
bayouma-haus@awo-spree-wuhle.de 
 
 
Frei tag         08 .03.2013         11:00–15:00 Uhr 

 
Frauenkrisentelefon   

 
Tag der offnen Tür beim Frauenkrisentelefon 

 
Die Beraterinnen vom Fraurenkrisentelefon stellen ihre Arbeit vor. 
 
Ort: Frauenkrisentelefon 
Marinnenstr. 6, Hinterhof, 3. OG  
Tel. 614  22  42 
info@frauenkrisentelefon.de   
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Frei tag          08.03 .2013        15:00-17:00 Uhr 

 
Nachbarschaftstreff in der Werner Düttmann Siedlung 

 
Frauenrolle und Religion  

 
Verschleierte Wirklichkeit  –  Zur Objektivierung der Frau im Schleier  
oder im Bikini 
 
Ort: Nachbarschaftstreff am Werner-Düttmann-Platz  
Urbanstr.48 e, 10967 Berlin, Werner Düttmann Platz 
Tel./Fax:  690 497 21 oder 559 561 08 
gekko@nachbarschaftshaus.de  
doris.heinig@via-in-berlin.de 
 
 
 
 
Frei tag        08.03.2013      15:00-18:00 Uhr 

 
FRIEDA Frauenzentrum   

 
„Das FRIEDA-Frauenzentrum lädt zum „Internationalen Frauentag“ 
 zu einer gemütlichen Frauenrunde ein“ 

 
Ort: FRIEDA – Frauenzentrum 
Proskauer Str. 7, 10247 Berlin,  
Tel. 422 42 76 
frieda@frieda-frauenzentrum.de  
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Frei tag          08.03.2013     19:00–23:00 Uhr  

 
Den Frauentag im Hamam des Frauenzentrums  
Schokoladenfabrik e.V. feiern 

 
 
Wir freuen uns über alle Besucherinnen, die mit uns dieses Fest der Frauen 
genießen möchten!  Bei Musik und Tanz feiern wir unseren Tag und lassen  
uns orientalische Köstlichkeiten schmecken.  
Wie in jedem Jahr wird die stimmungsvolle Tanzaufführung (Nabila Sabha) 
alle Besucherinnen in Feierlaune versetzen. Gemeinsam wollen wir 
entspannen, im Hamam baden, die Sauna besuchen sowie den Abend  
gern auch mit Anwendungen (bitte frühzeitig Termine vereinbaren) genießen.  
 
Freitag, 8. März 2013, 19-23 Uhr, Eintritt: 25,- € (inkl. orient. Buffet und Tee aus 
dem Samowar) 
Ticketverkauf: online, im Hamam oder direkt an der Abendkasse 
Tel. 615 14 64, www.hamamberlin.de 
 
Ort: HAMAM Frauenzentrum Schokoladenfabrik e.V. 
Mariannenstr. 6, 10997 Berlin 
 
 

Samstag           09.03.2013        11:00 Uhr  
 

Arbeitsgemeinschaft Sozialdemokratischer Frauen  
 

„Frauenfrühstück der ASF-Friedrichshain-Kreuzberg“ 
 

Wir freuen uns auf interessante Gespräche. 
 

Die Teilnahme ist kostenlos 
Anmeldung unter: martina.hartleib@gmx.de 
 

Ort: AWO-Café, 
Oranienstraße 69, 10969 Berlin,  
Tel.  0172/38 441 71 
 martina.hartleib@gmx.de  
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Samstag           09.03.2013          19:30 Uhr  

 

Veranstalter Freundeskreis Kulturzentrum Gemischtes 
In Kooperation mit dem Frauenbeirat  

 
      

 
Zum Frauentag 
"Die Musical-Revue" präsentiert vom  MusicalClub Berlin“  

 
Eine Show, die mit Witz und Charme 
 musikalisch die Höhen und Tiefen des 
 Lebens auslotet. Die vier Power-Frauen 
 Luise, Tina, Gabi und Griselda 
 interpretieren altbekannte, 
neufrisierte und taufrische Songs aus 
Musical und Film. Das ist zuweilen 
bewegend, meist aber eher heiter bis ulkig. Musikalische Leitung: Bonnie 
Bernburg  
Im Jahr 1992 wurde der Musicalclub Berlin als lockerer Zusammenschluss von 
Musicalfans gegründet. Seit 1997 bringt die Gruppe eigene Produktionen und 
Programme auf die Bühne. Das waren unter anderem "Quasi Mordo" (1999), 
"Hexentanz" (2000) und "Non(n)sense" - das erfolgreichste Off-Broadway-
Musical aller Zeiten - (Erstaufführung 2002).   

Eintritt 8,00 / ermäßigt 6,00 Euro 

 
Veranstalter Freundeskreis Kulturzentrum Gemischtes 
In Kooperation mit dem Frauenbeirat  
Anprechpartnerin: Kulturzentrum Gemischtes 
Sylka Heuer 030- 315 62 625, sylka.heuer@gemischtes.net 
www.musicalclub-berlin.de 

Ort: Kulturzentrum Gemischtes 
Sandstr. 41, 13593 Berlin, Buslinien 131, M37 und M49, X49  
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Montag              11.03 .2013      11:00 Uhr 

 
AWO Begegnungszentrum 

 
„Frauenfrühstück“   

 
Frauenfrühstück,. Jede Frau bringt etwas zum Frühstücksbuffet mit 
 

Ort: AWO Begegnungszentrum 
Adalbertstr. 23a, 10997 Berlin  
Tel. 695 356-13 Fax: 695 356-34 
filiz.mueller-lenhartz@awoberlin.de 
 
 
 
 

Montag        11 .03.2013          10:00 –12:00 Uhr  
 

TIO – Weiterbildungsberatung  
 

Projektvorstellung  
 

Mit TIO Türen öffnen: Arbeit und Weiterbildung für Migrantinnen  
 
Ansprechpartnerin: Rafaela Subaie 
Ort: TIO– Weiterbildungsberatung  
Reuterstr. 78, 12053 Berlin, 4. Etage  
Tel. 44 72 85 43, Fax. 624 10 11 
tio.weiterbildung@gmail.com 
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Montag        11 .03.2013          13:00 Uhr  
 

Frauenzentrum Schokoladenfabrik  
 

Workshop: Offene Möbelbaukurse in der Schokowerkstatt 
 

Projektvorstellung und Workshop:  
Wir werden gemeinsam ein Schneidebrett anfertigen.  
 

Anmeldung unter:  612 24 40 
Ort: schokowerkstatt, die/frauenmöbelwerkstatt 
Mariannenstr. 6 HH, 1. OG, 10997 Berlin 
Tel. 615 24 40 
info@schokowerkstatt.de 
 

 
 
 
 
Dienstag          12.03 .2013          13:00 Uhr 

 
Familiengarten Oranienstr. 

 
Führung zur  Frauengeschichte und zu Frauenorten in Friedrichshain 

Weiter Informationen unter: 
Familiengarten Oranienstr. Tel. 614 35 56 
Treffpunkt: U-Bhf. Warschauer Str. (am Ausgang) 
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Mittwoch           13 .03.2013          10:30 Uhr 

 
Türkischer Frauenverein Berlin e.V. 

Vortrag zum Thema  Frauengesundheit 
 in Kooperation mit  FFGZ (Frauengesundheitszentrum) 

Schilddrüse – kleines Organ mit großer Wirkung. 
Christina Sachse, Apothekerin und Biologin  
 
Ort: Türkischer Frauenverein Berlin e.V. 
Jahnstr. 3, 10967 Berlin  
Tel. 692 39 56  
tuerkischer.frauenverein@gmx.de 
 
 
Mittwoch          13.03.2013          18:00 Uhr 

 
FrauenComputerZentrumBerlin e.V. (FCZB) 

 
Women edit – Wikipedia and the Web – Ein offenes Netzwerktreffen 

 
 „Wissen ist Macht. Macht mit!“ lautet einer der Sprüche, mit denen Wikipedia 
für gesellschaftliche Teilhabe wirbt. Die Wissensmacht ist jedoch noch nicht 
gerecht verteilt: Lediglich 9% der Autorenschaft in der Wikipedia sind Frauen. 
Das FCZB, Wikimedia Deutschland e.V. und das Kompetenzzentrum Technik-
Diversity-Chancengleichheit e.V. richten gemeinsam Offene Netzwerktreffen 
aus, um Frauen, die interessiert sind, Artikel in Wikipedia zu schreiben die 
Chance zu bieten, sich auszutauschen und gemeinsam schreibend aktiv zu 
werden. 
 
Ort: FrauenComputerZentrumBerlin e.V. (FCZB) 
Cuvrystr. 1, HH 2. St., 10997 Berlin 
Tel: 617 970 –0 
info@fczb.de  
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Mittwoch          13.03.2013      19:00–22:00 Uhr 

 
Familienplanungszentrum – BALANCE 

 
Salongespräch 
„Weiblichkeit und sexuelle Lust & Erleben“ 

 
Ort: Familienplanungszentrum – BALANCE 
Mauritiuskirchstr. 3, 10365 Berlin  
Tel. 236 236 841 
merchan@fpz-berlin.de  
 
 
 
Mittwoch          13.03.2013        20:15–22:00 Uhr  

 
FrauenNachtCafé, nächtliche Krisenanlaufstelle für Frauen,  
Wildwasser e.V. Berlin

 

Input, Austausch und Diskussion 
 

Die Arbeit an sich selbst als Arbeit an der Gesellschaft 
Die Auseinandersetzung mit eigenen Krisen- und Gewalterfahrungen birgt viele 
Potenziale. Einen körperlichen, künstlerischen oder wie auch immer gearteten 
Ausdruck für eigene Erfahrungen zu entwickeln, kann Wege aus 
Gewaltsituationen und ihren Folgen aufzeigen. Im eigenen Ausdruck ist eine 
enorme gesellschaftliche Leistung verborgen: Im persönlichen Empowerment 
werden soziale Missstände aufgedeckt und alternative Lebensmodelle 
entworfen 
 
Ort: FrauenNachtCafé, Wildwasser e.V. Berlin  
(Zugang ist rollstuhlgerecht, WC leider nicht barrierefrei) 
Friesenstr. 6, 10965 Berlin-Kreuzberg, Tel./Fax: 61620970  
frauennachtcafe@wildwasser-berlin.de 
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Donnerstag        14.03.2013        12:00–14:30 Uhr 

 

Initiative Selbständiger Immigrantinnen ISI e.V. 
 

"Existenzgründung und Frauen"  
 

Die eigene Chefin werden - Ist dies der richtige Weg für mich? 
 - Im Gespräch mit Existenzgründerinnen möchten wir herausfinden, für wen die 
Selbständigkeit die richtige Entscheidung ist. Außerdem werden Vor- und 
Nachteile einer solch wichtigen Entscheidung erörtert. 
 

Weitere Fragen stehen im Mittelpunkt:  
Welche Fördermaßnahmen gibt es?  
Was ist der passende Kredit?  
Wie beantragt man einen Kredit?  
Im Gespräch mit einem Bankberater erhalten Sie Tipps und 
Tricks für ein erfolgreiches Kreditgespräch.  
 

Ort: ISI e.V. 
Kurfürstenstr.126, (1. Etage), 10785 Berlin  
Tel. 611 33 36 
in fo@is i -ev.de 
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Donnerstag        14.03.2013      18 .00-20:00 Uhr 

 
zukunft im zentrum GmbH 

 

„Karriere und Führungspositionen für Frauen mit Migrationshintergrund“  
 

Die aktuelle politische Debatte zeigt, dass Frauen in Führungspositionen leider 
immer noch unterrepräsentiert sind. Die berufliche Situation und die 
Karriereverläufe für Frauen mit Migrationshintergrund gestalten sich auch nach 
wie vor schwerer als die für Menschen ohne Migrationshintergrund.  
Insbesondere hochqualifizierte Migrantinnen sind immer noch am häufigsten in 
Berufen beschäftigt,  die keinen Hochschulabschluss erfordern und sind damit 
mehrheitlich in Beschäftigungsverhältnissen unter ihrem Qualifikationsniveau 
tätig.  
 
Wir erarbeiten und etablieren gemeinsam mit Unternehmen 
Rahmenbedingungen, die fördernd auf Frauenkarrieren wirken und zusätzlich 
mögliche Bedarfe aufgrund des Migrationshintergrunds beachten. Dafür 
wenden wir uns sowohl an das Management/die Geschäftsführung und die 
Personalverantwortlichen als auch an interessierte Mitarbeiterinnen mit 
Migrationshintergrund in den KMU´s bzw. solche, die dort neu eingestellt 
werden.  
  
Ort: zukunft im zentrum GmbH 
Runge str.19, 10179 Berlin, Aufgang C, 4.OG Links  
Tel. 27 87 33-93 
b.alpbek@ziz-berlin.de  
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Donnerstag        14.03.2013      19 .00 Uhr 
 

FRIEDA Frauenzentrum   
 

„Erst zusammen sind wir reich“ 
filia. die Frauenstiftung stellt sich vor  

Katrin Wolf, stellvertretende Geschäftsführerin, stellt filia. die 
frauenstiftung, Ideen, Struktur und auch die Projekte vor und möchte 
darüber ins Gespräch kommen.  
 

Ort: FRIEDA - Frauenzentrum, 
Proskauer Str. 7, 10247 Berlin 
Tel. 422 42 76 
frieda@frieda-frauenzentrum.de  
 

 
Frei tag         15 .03.2013        10:00-16:00 Uhr 

 
BER-IT  Berufsperspektiven für Frauen 

 
Frauen - Gut beraten in Berlin! 

 
 
An unserem Infotag stellen wir in 
diversen Kurzvorträgen und 
Kurzberatungen  
unsere Angebote sowie Ideen und  
Informationen zu den Themen  Beruf,  
Bildung und Beschäftigung vor. 
 
 

Ort: BER-IT  Beratungszentrum 
Kottbusser Damm 79, 10967 Berlin  
Tel. 440 22 50, Fax: 440 225 25 
office@ber-it.de 
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Frei tag        15.03.2013        16:30 – 19:00 Uhr 

 
 SelbstHilfeInitiative Alleinerziehender (SHIA) e.V., LV Berlin 

 
 „Welche Farbe hat das Leben?“ – Dokumentarfilm und Diskussion 

 
Wir nehmen den Dokumentarfilm „Rosa oder welche Farbe hat das Leben!“ 
zum Anlass, um mit Alleinerziehenden über den Spagat zwischen persönlichen 
Wünschen und gesellschaftlichen Rahmenbedingungen diskutieren. Wie 
können wir individuell Ideale und Realitäten miteinander verbinden? 
(selbstverständlich mit Kinderbetreuung) 
 
Ort: SelbstHilfeInitiative Alleinerziehender (SHIA) e.V., LV Berlin 
Rudolf-Schwarz-Str. 29/31, 10407 Berlin 
Tel./Fax: 030 / 425 11 86 
kontakt@shia-berlin.de 
 
 
 
 
Frei tag        15.03.2013         19:00 Uhr 

 
FRIEDA-Frauenzentrum 

 
„Swinging Colors“ 
Vernissage mit Edith Charlotte Kittel 

 
 
Ort: FRIEDA-Frauenzentrum 
Proskauer Str. 7,10247 Berlin-Friedrichshain 
Tel. 422 42 76 
frieda@frieda-frauenzentrum.de 
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Frei tag        15.03.2013          19:30 Uhr 

 
Autorinlesung mit Claudia v. Gélieu / Frauentouren 
 im Cafè Sybille 

 
“Wie den Berlinern ein Bär aufgebunden wurde“ 

 
Geschichte und Gegenwart 
Autorinlesung mit Claudia v. Gélieu / Frauentouren 
Im Anschluss findet ein Gespräch mit Evrim Sommer / Abgeordnete „Die Linke“ 
 
Weitere Informationen unter:  
Projekt Frauenkreis 8. März, Tel./Fax: Tel. 612 13 50  
Kostenbeitrag: Selbstzahler 
 
Ort: Café Sybille 
Karl-Marx-Allee 72, 10243 Berlin Friedrichshain 
 
 
 
Samstag         16.03.2013         11:00-14:00 Uhr 

 
FRIEDA-Frauenzentrum 

 
Lesbenfrühstück 

 
 

Ort: FRIEDA-Frauenzentrum 
Proskauer Str. 7,10247 Berlin-Friedrichshain 
Tel. 422 42 76 
frieda@frieda-frauenzentrum.de 
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Montag         18.03.2013          10:30 Uhr 

 
Türkischer Frauenverein Berlin e.V.  

Vortrag zum Thema  Frauengesundheit 
 in Kooperation mit  FFGZ (Frauengesundheitszentrum) 

Bluthochdruck – aktiv und entspannt senken 
Monika Fränznick, Dipl. Politologin, Gesundheitscoach  
 
Ort: Türkischer Frauenverein Berlin e.V. 
Jahnstr. 3, 10967 Berlin  
Tel. 692 39 56  
tuerkischer.frauenverein@gmx.de 
 
 
 
Montag           18.03.2013        13:00 Uhr 

 
Familiengarten Oranienstr. 

Veranstaltungen des NKM - Netzwerk Kulturarbeit für ältere Menschen 
 

Vortrag über die Geschichte der internationalen Frauenbewegung 
in türkischer Sprache  
 
Ort: Familiengarten Oranienstr. 
Oranienstr. 34, 10999 Berlin 
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Dienstag           19.03.2013        09:30-12:00 Uhr  

 

AWO Schuldner- und Insolvenzberatung 
 

Workshop: mit  Anja Falk  
“Handlungsstrategien  im Umgang mit überschuldeten Klienten/Klientinnen” – 
Multiplikator/innenschulung für Mitarbeiter/innen  sozialer Einrichtungen  

 
Telefonische Anmeldung von Interessierten bei Frau Münch 
 
Ort: Ehemaliges Rathaus Kreuzberg 
Yorckstr. 4-11,10965 Berlin, Raum 3092  
Tel. 9029-83694,  
inso@awo-spree-wuhle.de 
 
 
 
 
 
Dienstag               19.03.2013        11:00 Uhr  

 
Familiengarten Oranienstr. 
Veranstaltungen des NKM - Netzwerk Kulturarbeit für ältere Menschen 

 
Vortrag über die Geschichte der internationalen Frauenbewegung 
 in arabischer Sprache 
 
Ort: Familiengarten Oranienstr. 
Oranienstr. 34,  10999 Berlin 
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Dienstag           19.03.2013       18:30-22:00 Uhr  

 
 
Kompetenzzentrum für Berliner Handwerkerinnen 
beim bfw-Unternehmen für Bildung 

 
Netzwerkempfang 

 
 
Interessierte Frauen aus Handwerk und Technik und Netzwerkerkerinnen 
sind herzlich zur Eröffnung des Netzwerkjahres im Frauenmärz eingeladen. 
Frau Mechthild Rawert, MdB und Ulrike Harnischfeger, Meisterin Gas-, 
Wasser-, und Heizungsinstallation werden Grußworte sprechen. 
 
Anmeldung:  
Carola Parniske –Kunz / Sabine Schnurbusch 
Tel. 030 – 29 36 44-11 /10  
info@frauenimhandwerk.de  
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Dienstag            19 .03.2013        16:30 Uhr 

 

 BAYUOMA Haus 
 

„I Like to Move it? Tanzworkshop 
Dance Fitness nach Rhythmen aus aller Welt mit Mariela Durand (Peru) 
 
Anmeldung erforderlich. Spende erwünscht. 
 

Ort: BAYOUMA Haus der AWO Berlin Spree-Wuhle e.V.   
Frankfurter Allee 110, 10247 Berlin (2. Hinterhof, 1. Etage) 
Tel. 29 04 66 11 
Bayouma-haus@awo-spree-wuhle.de 
 
 
 
 
Dienstag           19.03.2013        18:30-20:30 Uhr 

 
SHIATSU-ZENTRUM Edith Storch 

 
SHIATSU- Workshop 

 
 
Wir werde uns gegenseitig behandeln  
mit der SHIATSU (Akupressur)   
 
 
Ort:  SHIATSU-ZENTRUM Edith Storch 
Oranienstr. 163, 10969 Berlin  
Tel. 615 1686, Fax: 72290801  
post@shiatsu-zentrum.de 
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Dienstag           19.03.2013          20:00Uhr  

 
Schokofabrik  

 
For the next 7 generations –  
Die Botschaft der weisen Alten 

 
Film 85 min, 
Engl. m. dt.UT. Mit anschließendem Gespräch 

 
„Bei allen Freiheiten die wir haben – wir müssen 
bedenken, welche Auswirkungen unsere 
Entscheidungen für die folgenden sieben Generationen haben werden.“ 
(Aus dem „Großen Gesetz“ der Verfassung der Irokesen) 
 
Sie spüren, dass etwas nicht in Ordnung ist mit unserer Welt. Sie spüren, dass 
sie uns ihre Vision von einer Welt, die wirklich funktioniert, mitteilen müssen, 
bevor es zu spät ist. 13 Stammesälteste aus den USA, Südamerika, Indien, 
Nepal und Tibet kamen zusammen, um eine Allianz zu schmieden:„The 
International Council of the 13 Indigenous Grandmothers“.  
 
Dieser Film zeigt ihre Geschichte. Er zeigt, was möglich ist, wenn sich weise 
Frauen verbinden, um zu handeln, bevor die Zeit abgelaufen ist. Das Filmteam 
begleitete das Council vier Jahre lang – in den amazonischen Regenwald, in 
die Berge von Mexiko oder zum Treffen mit dem Dalai Lamas und schuf einen 
bewegenden, mitfühlenden Film, geprägt von weiblicher Weisheit.  
Diese 13 Großmütter strahlen eine Weisheit aus, die von überliefertem Wissen 
unserer Vorfahren geprägt ist und weder durch politische noch kulturelle 
Gesellschaft verunreinigt wurde. Sie geben Antwort auf Fragen zum Zustand 
unserer Welt – und nicht nur das: Sie weisen den Weg in eine Zukunft, die wir 
uns wünschen, auch wenn wir sie nicht mehr für realisierbar halten. 
 
Ort: Frauenzentrum Schokoladenfabrik e.V.  
Treffpunkt: Mariannenstr. 6 (III. Etage), 10997 Berlin  
Tel: 615 29 99 
renatewitt@schokofabrik.de 
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Mittwoch            20.03.2013          10:30 Uhr 
 

Türkischer Frauenverein Berlin e.V.  

Vortrag zum Thema  Frauengesundheit 
 in Kooperation mit  FFGZ (Frauengesundheitszentrum) 

Wege aus dem Stress 
Monika Fränznick, Dipl. Politologin, Gesundheitscoach  
 
Ort: Türkischer Frauenverein Berlin e.V.  
Jahnstr. 3, 10967 Berlin  
Tel. 692 39 56  
tuerkischer.frauenverein@gmx.de 
 
 
Mittwoch            20.03.2013          14:30 –17:00 Uhr 

 
FrauenNachtCafé, nächtliche Krisenanlaufstelle für Frauen, Wildwasser 
e.V. Berlin in Kooperation mit: BAUFACHFRAU Berlin e.V. 

Workshop zum Empowerment 
 

 „Endlich trauen – selber bauen!“  
Ein Bau-Workshop in Kooperation von BAUFACHFRAU Berlin e.V. und 
Wildwasser FrauenNachtCafé, damit Autonomie und Gleichstellung nicht nur 
schöne Ideen sind, sondern konkrete Praxis werden. Es geht um alltägliche 
praktische Fragen: Wie montiere ich ein Regal an die Wand? Oder welche 
Dübel brauche ich? Dabei  greifen wir selbst zu Bohrmaschine und Säge, 
erproben unser handwerkliches Geschick und lernen kleine Handwerksarbeiten 
selbst auszuführen. 
 
Ort: Wildwasser FrauenNachtCafé,  
Friesenstraße 6, 10965 Berlin (Zugang ist rollstuhlgerecht, WC leider nicht 
barrierefrei) 
Tel. 61 62 09 70 
frauennachtcafe@wildwasser-berlin.de 
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Mittwoch         20.03 .2013         15:00-18:00Uhr 

 
FRIEDA-Frauenzentrum 

 
Workshop:  „Willkommen in der World Wide Web“ 

 
Internet für Frauen in der Lebensmitte  
Teil 1: Informationen im Internet recherchieren, verwalten und teilen 
Teil 2: findet am 22.04.2013 zum Thema: Stellen suchen im Internet statt 
Anmeldung unter: 29 66 46 92  
 
Ort: FRIEDA-Frauenzentrum 
Proskauer Str. 7,10247 Berlin-Friedrichshain 
Tel. 422 42 76 
frieda@frieda-frauenzentrum.de 
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Donnerstag            21.03.2013      14:00-16:00 Uhr 

 
AHGATA-Hilfe für die Zeugin, Büro für Prozessvorbereitung und 
Prozessbegleitung gUG (hb)   

 

Projektvorstellung  
 

 
An diesem Nachmittag sind Sie eingeladen, AHGATA – Hilfe für die Zeugin und 
die Bürogemeinschaft Bergmannstraße 103 kennenzulernen. Hier werden 
schwerpunktmäßig Frauen beraten und psychosozial begleitet, die Gewalt 
erfahren haben (sexueller Missbrauch in der Kindheit, sexuelle Nötigung, 
Vergewaltigung, Stalking, Mobbing) und bestehende rechtliche Möglichkeiten 
nutzen wollen. 
Die Sozialpädagogin und Prozessbegleiterin Antje Prinz berichtet über ihre 
Arbeit mit Frauen und Mädchen, die als Opfer oder Zeuginnen von Gewalt an 
einem Gerichtsverfahren teilnehmen. Sie erklärt, welche Möglichkeiten, aber 
auch welche Grenzen ein Strafverfahren bietet und welche Schritte für die 
verletzten Zeuginnen und ihre Bezugspersonen notwendig und hilfreich sind. 
Sie stärkt Frauen auch in Trennungssituationen, bei Vermögens- Sorge- und 
Umgangsverfahren. Die Rechtsanwältin Änne Ollmann erörtert rechtliche 
Voraussetzungen für Straf- und Familiengerichtsverfahren sowie 
Gewaltschutzanordnungen. Die Rechtsanwältin Andrea Klette beantwortet 
arbeitsrechtliche und mietrechtliche Fragestellungen, die auch im 
Zusammenhang mit häuslicher und sexualisierter Gewalt gegen Frauen 
auftreten. 
 
Ort: AHGATA / Bürogemeinschaft Bergmannstraße 103 
Bergmannstr. 103, VH 2.OG, 10961 Berlin  
Tel./Fax:  44052600/-20 
info@ahgata.de  
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Donnerstag            21.03.2013        20:00 Uhr  

 

FRIEDA-Frauenzentrum 
 

freiFrauen- Unternehmerinnen bei FRIEDA  
 

Unternehmerinnenstammtisch zum Netzwerken und fachlichen Austausch 
 
Ort: FRIEDA-Frauenzentrum 
Proskauer Str. 7,10247 Berlin-Friedrichshain 
Tel. 422 42 76 
frieda@frieda-frauenzentrum.de 
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Donnerstag           21.03.2013    

Equal Pay Day  
Fahnenhissung der Equal Pay Day-Fahne vor dem ehemaligen Rathaus 
Kreuzberg, Yorckstr. 4-11, 10965 Berlin 

 
  

Bekommen Sie, was Sie verdienen?      
 

Zum 21. März 2013, dem Tag an dem die Frauen in Deutschland das 
durchschnittliche Jahreseinkommen der Männer im Jahr 2012 erreicht haben, 
rufen der Bezirksbürgermeister Dr. Franz Schulz und die Frauen- und 
Gleichstellungsbeauftragte Petra Koch-Knöbel Unternehmen im Bezirk auf, 
Frauen an diesem Tag einen Rabatt von bis zu 22% einzuräumen. 
Frauen verdienen in Deutschland durchschnittlich 22 Prozent weniger als 
Männer. 
Damit ist Deutschland eines der Schlusslichter im europäischen Vergleich und 
belegt nach Ländern wie Spanien und Irland den siebt letzten Platz. 
Eine der ältesten Forderungen „Gleicher Lohn für gleiche Arbeit“ ist in 
Deutschland nach wie vor nicht eingelöst. Und das, obwohl Frauen bei den 
Bildungsabschlüssen die Nase vorn haben. 
Erst am 21. März  diesen Jahres haben Frauen durchschnittlich so viel verdient 
wie Männer bereits am 31. Dezember des Vorjahres.  
Um auf diese Unterschiede öffentlich aufmerksam zu machen und Frauen zu 
mobilisieren, gibt es seit 2008 auch in Deutschland den Equal Pay Day, den 
Tag der Lohngerechtigkeit. In diesem Jahr wird es bundesweit am 21. März 
vielfältige Aktionen und Veranstaltungen zum Thema geben.  Es wird ein 
Skandalblatt geben, dass an diesem Tag in unserem Bezirk und Berlin weit 
verteilt wird, um auf die Missstände aufmerksam zu machen. 
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Samstag           23.03.2013         15:00–17:00 Uhr  

Konzert des Frauenblasorchesters Berlin anlässlich  
des Equal Pay Day 

 
 

 
 

Begrüßung durch den Bürgermeister, Herrn Dr. Franz Schulz und  
die Frauen-und Gleichstellungsbeauftragte,  
Frau Petra Koch-Knöbel 
 
Ankündigung des Frauenblasorchesters Berlin 
 
Informationsaustausch und Vernetzungsgespräche. 
Für das leibliche Wohl wird gesorgt 
 
Anmeldung unter: Brigitte Westphal, Tel. 90298 4109 
brigitte.westphal@ba-fk.berlin .de 
 

Ort: Familienzentrum  
Adalbertstr. 23b, 10997 Berlin  
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Dienstag           26.03.2013          15:00 Uhr  

 
Silberstreif Krisendienste für Frauen e. V.  

 
Projektvorstellung 

 
Anmeldung unter: 
Tel .  258 171 70/69,  kontakt@silberstreif-ev.de 
Ort: Ehemaliges Rathaus Kreuzberg 
Yorckstr. 4-11, 10965 Berlin, 1. Etage, Raum 1051 
 

 
Dienstag           26.03.2013          17:00 Uhr  

 
Nachbarschaftshaus Urbanstraße  

 
Filmische Lesung:  Vita –das Leben,       
mit Cosima Santoro                                                         
„Vitas Alphabet“ ist  ein Videoportrait                                 
und eine Lesung zugleich.  
Der Film, der das Leben meiner Mutter 
nachzeichnet und  mein gesprochener Text, 
der das Filmbild ergänzt, ist ein 
Spiel mit Ungleichzeitigkeiten, 
mit Gegenwart und Abwesenheit. Ich bin da und kreuze, ergänze, übersetze die 
Erzählungen meiner Mutter im Filmbild. 
Das Portrait meiner Mutter Vita zeigt mit welchen Schwierigkeiten 
Gastarbeiterinnen der ersten Stunde zu kämpfen hatten. Und wie wir, die 
zweite Generation, in diesem Schatten gewachsen und geworden sind. 
 

Dauer ca. 60 Minuten. 
 

Anmeldung unter: c.hagemann@nachbarschaftshaus.de  
oder brigitte.westphal@ba-fk.berlin.de 
Tel. 90298- 4109 
 

Ort: Nachbarschaftshaus Urbanstraße 
Urbanstr. 21, 10961 Berlin 
Tel. 690 497 21, Fax: 693 73 09  
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Mittwoch           27 .03.2013        14-16:00 Uhr 

 

                         

 

Frauenprojekt Mariposa im BAYOUMA Haus 
 

 
Tag der Offenen Tür bei Mariposa 

 
Alle Interessentinnen können einen Einblick in die 
Arbeit dieses Frauenprojektes gewinnen, das seit 
1995  MigrantInnen zur Seite steht und Hilfe 
anbietet. Die Projektkoordinatorin, Frau Belinda 
Apicella, steht  Ihnen gerne für Fragen und 
Anregungen persönlich zur Verfügung. 
 

Ort: BAYOUMA Haus der AWO Berlin Spree-Wuhle e.V.   
Frankfurter Allee 110, 10247 Berlin (2. Hinterhof, 1. Etage) 
Tel. 29 04 66 11 
Bayouma-haus@awo-spree-wuhle.de 
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   Weitere Informationen zur Frauen- und Gleichstellungsbeauftragten 
   finden Sie auch im Internet unter folgendem Link:  

  
 www.berlin.de/frauen-gleichstellung-fk 
 
 
 
Bezirksamt Friedrichshain-Kreuzberg 
 
Frauen- und Gleichstellungsbeauftragte 
Petra Koch-Knöbel 
Yorckstr. 4-11, 10965 Berlin, Raum: 0046  
Tel. 030/90298-4111, Fax: 030/90298-4177 
 petra.koch-knoebel@ba-fk.berlin.de 

 
 
 Frauen- und Gleichstellungsbüro 
 Brigitte Westphal 
 Yorckstr. 4-11, 10965 Berlin, Raum: 0045 
 Tel. 030/90298-4109, Fax: 030/90298-4177 
 brigitte.westphal@ba-fk.berlin.de 


